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Für die großzügige Unterstützung und Hilfe bei der Vor be 
reitung und Durchführung der Tagung danken wir dem Land 
RheinlandPfalz und der Landeshauptstadt Mainz sowie fol
genden Einrichtungen: Allgemeine Medienkooperation Mainz, 
Bischöfliches Dom und Diözesanmuseum, Fachhochschule 
Mainz, Favorite Catering, Flo Service, Förderverein Mainzer 
Fastnachtsmuseum e. V., GutenbergMuseum Mainz, Jüdische 
Gemeinde Mainz, Johannes GutenbergUniversität Mainz, 
Kunsthalle Mainz, Landesmuseum Mainz / General direktion 
Kulturelles Erbe RheinlandPfalz, Mainzer Allgemeine Zeitung, 
Mainzer Wissenschaftsallianz, mainzplus CITYMARKETING 
GmbH, Naturhistorisches Museum Mainz, OKALUX GmbH, 
RömischGermanisches Zentralmuseum, Stadt historisches 
Museum Mainz sowie der Stadtwerke Mainz AG.

Titel: GutenbergMuseum Mainz, Ausstellung „Moving Types“ 
Foto: Pilar Serramo Celma
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„Museum machen – Museumsmacher“ 
Jahrestagung des Deutschen Museumsbunds 
4. bis 7. Mai 2014 in Mainz

Museen verstehen sich als integraler Bestandteil der heutigen 
Gesellschaft. Als Bildungsorte und lebendige Kultur einrichtungen 
leisten sie einen wesentlichen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit der 
Gesellschaft. Getragen werden sie dabei von der Kompetenz 
und dem Engagement ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Diese stellt die sich wandelnde Gesellschaft immer wieder vor 
neue Herausforderungen.

Was bedeutet es heutzutage, Museum zu machen? Welche 
Fähigkeiten und Kenntnisse müssen Museumsmacher mit
bringen, um erfolgreich zu arbeiten? Und wie haben beispiels
weise die Digitalisierung, neue Zielgruppen, veränderte 
Kommunikationsgewohnheiten und der Trend zur Ökonomi
sierung die Tätigkeiten und Berufsprofile in den Museen ver
ändert. Diese und andere Fragen werden bei dieser Tagung 
diskutiert.
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Sonntag, 4. Mai 2014 

Arbeitskreis Migration
Veranstaltungsort: Landesmuseum Mainz,  
Große Bleiche 49 – 51, Mainz

14.00 Uhr l Begrüßung und Einführung 
Dietmar Osses, Sprecher des Arbeitskreises 
Migration

  Dr. Thomas Brehm, Arbeitskreis Migration 

  Dr. Andrea Stockhammer, Landesmuseum Mainz

14.15 Uhr l Cité nationale de l’histoire de l’immigration, Paris 
Das Französische Migrationsmuseum und seine 
neue Dauerausstellung 
Katarzyna Nogueira, Duisburg

14.45 Uhr l Partizipation und Professionalismus:  
Wer sind die Museumsmacher?  
Diskussion von Erfahrungen und Perspektiven

15.30 Uhr l Kaffeepause

15.45 Uhr l Leitfaden „Museen, Migration und kulturelle 
Vielfalt im Museum“ 
Feedback und Vorbereitung der Schlussfassung

16.30 Uhr l Berichte aus den Projekten des Deutschen 
Museumsbunds 
Sarah Metzler, Deutscher Museumsbund e. V., 
Berlin

17.00 Uhr l Ende
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Exkursionen
Nähere Informationen zu den Exkursionen an diesem 
Veranstaltungstag unter www.museumsbund.de

Exkursion 1 l Museum machen – Blick hinter die Kulissen 
Bischöfliches Dom- und Diözesanmuseum 
Mainz, Gutenberg-Museum, Museum für Antike 
Schifffahrt 
Beginn: 14.30 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Eingang des Dommuseums im 
Kreuzgang des Doms

Exkursion 2 l Natürlich Mainz – Museumsnetzwerke 
Naturhistorisches Museum, Botanischer Garten 
und Institut für Geowissenschaften,  
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Beginn: 13.00 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Eingang des Naturhistorischen 
Museums Mainz, Reichklarastraße 10, Mainz

Exkursion 3 l Neue Wege – Kunsthalle Mainz,  
Neue Synagoge, Landesmuseum Mainz 
Beginn: 13.00 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Eingang der Kunsthalle Mainz,  
Am Zollhafen 3 – 5, Mainz

Exkursion 4 l Wissenschaft und Tourismus:  
Der Vulkanpark, der Forschungsbereich für 
Vulkanologie, Archäologie und Technik-
geschichte und das Labor für Experimentelle 
Archäologie des Römisch-Germanischen 
Zentralmuseums (RGZM). 
Ganztagesfahrt in den Vulkanpark Osteifel 
Abfahrt: 10.00 Uhr, Rückkehr gegen 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Busparkplatz am IbisHotel Mainz, 
Holzhofstraße 2 
Kostenbeitrag: 20,– EUR / Person 
Mindestteilnehmerzahl: 20 
Verbindliche Anmeldung bis 12. April 2014 
erforderlich an:  
office@museumsbund.de
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19.30 Uhr l Get together 
Museum für Antike Schifffahrt des Römisch
Germanischen Zentralmuseums,  
Neutorstraße 2b, Mainz  
(Das Museum ist ab 18.30 Uhr zur Besichtigung 
geöffnet)

   Begrüßung  
Univ.Prof. Dr. Falko Daim, Generaldirektor des 
RömischGermanischen Zentralmuseums

   Prof. Dr. Gerhard Muth, Vorstandsvorsitzender 
der MAINZER WISSENSCHAFTSALLIANZ e. V. 
und Präsident der Fachhochschule Mainz

   Patrick Coppée, OKALUX GmbH
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Montag, 5. Mai 2014
Veranstaltungsort: Frankfurter Hof Mainz,  
Augustinerstraße 55, Mainz

ab 9.00 Uhr l Registrierung 

10.30 Uhr l Begrüßung 
Marianne Grosse, Dezernentin für Bauen, Denk
malpflege und Kultur, Landeshauptstadt Mainz

   Doris Ahnen, Ministerin für Bildung, Wissen
schaft, Weiterbildung und Kultur, RheinlandPfalz

   Dr. Volker Rodekamp, Präsident,  
Deutscher Museumsbund e. V.

11.00 Uhr l Museum – forever young! 
Prof. Dr. Martin Roth, Victoria & Albert Museum, 
London

   Erwartungen an das Museum heute 
Dr. Ralf Lunau, Beigeordneter für Kultur der 
Landeshauptstadt Dresden und Mitglied im 
Vorstand der Kulturpolitischen Gesellschaft

12.30 Uhr l Mittagspause 

14.00 Uhr l Das Museum als Unternehmung – Wer oder  
was entscheidet? 
Katrin Hansch, Museum & Location GmbH, Berlin

   Harry Schmitz, Stiftung Museum Kunstpalast, 
Düsseldorf

   Prof. Dr. Sabine Schulze, Museum für Kunst und 
Gewerbe, Hamburg

   Moderation: Dr. Ulrike Lorenz,  
Deutscher Museumsbund e. V.

   Wer steht hinter der Ausstellung? 
Projektmanagement, Ausstellungsplanung und 
Registrare im Museum 
Dr. Katja Lembke, Niedersächsisches 
Landesmuseum Hannover

   Dr. Manfred Müller, Registrars Deutschland e. V. 
und Kunstmuseum Wolfsburg

   Jan Warnecke, Landesmuseum Württemberg, 
Stuttgart

   Moderation: Dr. Eckart Köhne,  
Deutscher Museumsbund e. V.

 

16.00 Uhr l Kaffeepause
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16.30 Uhr l Vom Einzelkämpfer zum Netzwerker.  
Forschung im Museum 
Prof. Dr. Wolfgang Hofmeister,  
Johannes GutenbergUniversität Mainz

   Prof. Dr. Ronny Rößler, Museum für Naturkunde 
Chemnitz

   Iris Schaefer, WallrafRichartzMuseum, Köln

   Moderation: Ulrike Stottrop,  
Deutscher Museumsbund e. V.

ca. 17.15 Uhr l Ende

19.30 Uhr l Empfang der Landeshauptstadt Mainz 
Kunsthalle Mainz, Am Zollhafen 3 – 5, Mainz

   Begrüßung  
Michael Ebling, Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Mainz

   Thomas D. Trummer, Leiter der Kunsthalle 
Mainz

   Einlass in die Ausstellung ab 18.30 Uhr
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Dienstag, 6. Mai 2014
Veranstaltungsort: Frankfurter Hof Mainz,  
Augustinerstraße 55, Mainz

 9.30 Uhr l Bildungsarbeit hat viele Gesichter 
Anja Hoffmann, Bundesverband Museums
pädagogik und LWLIndustriemuseum, 
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur, 
Dortmund

  Dr. Ute Pott, GleimHaus, Halberstadt

  Prof. Dr. Gabriele Weiß, Hochschule für Technik, 
Wissenschaft und Kultur, Leipzig

  Moderation: Dr. Gabriele Uelsberg

  Museum mit-gestalten 
Almut Grüner, Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck, Tuttlingen

  Dr. Angela Jannelli, Historisches Museum 
Frankfurt, Frankfurt am Main

  Barbara Royc, Essl Museum, Klosterneuburg bei 
Wien

  Moderation: Prof. Dr. Wiebke Ahrndt,  
Deutscher Museumsbund e. V.

11.00 Uhr l Kaffeepause

11.30 Uhr l Von der realen in die virtuelle Welt. 
Sammlungsbetreuung und -kommunikation im 
digitalen Zeitalter 
Dr. Maria Gaida, Ethnologisches Museum – 
Staatliche Museen zu Berlin, Berlin

  Georg Hohmann, Deutsches Museum München

  Uwe Holz, Industrie und Filmmuseum, Wolfen

  Moderation: Prof. Monika HagedornSaupe, 
Deutscher Museumsbund e. V.

12.15 Uhr l Mittagspause
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13.30 Uhr l Wege ins / im Museum – Die Museumsmacher  
der Zukunft 
Prof. Dr. Guido Fackler,  
JuliusMaximiliansUniversität Würzburg

  Nadine Hoffmann, Stiftung Berliner Mauer, Berlin 
und ehem. Sprecherin AK Volontariat

  Dr. Tilmann von Stockhausen, Städtische Museen 
Freiburg

  Moderation: Dr. Helmut Gold,  
Deutscher Museumsbund e. V.

  Fazit – Zeit für eine Neustrukturierung des 
Museums? 
Dr. Volker Rodekamp,  
Deutscher Museumsbund e. V.

15.00 Uhr l Kaffeepause 
(Akkreditierung für die Mitgliederversammlung)

15.30 Uhr l Mitgliederversammlung des Deutschen 
Museumsbunds

20.00 Uhr l  Abendempfang des Landes Rheinland-Pfalz  
Landesmuseum Mainz, Große Bleiche 49 – 51, 
Mainz

Montag, 5. Mai 2014, und Dienstag,  
6. Mai 2014
Im Foyer des Frankfurter Hofs finden Sie Informationsangebote 
zu folgenden Projekten des Deutschen Museumsbunds:

  KulturGut vermitteln. Museum bildet

  Museum und Migration

  „Von uns – für uns! Die Museen unserer Stadt 
 entdeckt“

  NEMO – Netzwerk europäischer 
Museumsorganisationen

  Internationaler Museumstag

  sowie zur Arbeit der Johannes Gutenberg
Universität, der Kooperation des Gutenberg
Museums Mainz mit der Fachhochschule Mainz 
(Ausstellung „Moving Types“), zu Museen und 
Ausstellungen in RheinlandPfalz und vieles mehr. 
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Mittwoch, 7. Mai 2014
Treffen der Fachgruppen und Arbeitskreise 

Fachgruppe Geschichtsmuseen
Veranstaltungsort: Landesmuseum Mainz,  
Große Bleiche 49 – 51, Mainz

 9.00 Uhr l Begrüßung 
Markus Moehring, Dreiländermuseum Lörrach, 
Fachgruppensprecher

  Dr. Andrea Stockhammer, Landesmuseum Mainz

 9.15 Uhr l Fachgruppenangelegenheiten

•  Bericht des Fachgruppensprechers
•  Ausblick auf die Herbsttagungen in Bielefeld 

und Kaufbeuren
•  Verschiedenes

 9.45 Uhr l Vorträge mit Diskussion 
Moderation: Dr. Astrid Pellengahr, Landesstelle 
für die nichtstaatlichen Museen in Bayern

  Best Practice: Die „Wall of Memories“.  
Der Transfer zwischen Universität und Museum 
Dr. Torben Giese, Stadtmuseum Wiesbaden

10.15 Uhr l Vom Nutzen der Museologen für das Museum – 
zwei Erfahrungsberichte 
Marie Breinl, Stadtmuseum Borna

  Alexander Woßeng, Landesmuseum Koblenz

11.00 Uhr l Kaffeepause

11.30 Uhr l Neue Wege der Fort- und Weiterbildung:  
Die Bayerische Museumsakademie 
Dr. Josef Kirmeier, Museumspädagogisches 
Zentrum, München

12.00 Uhr l Bremer Fünf plus: Kompetenzen für die Bildungs- 
und Vermittlungsarbeit an Museen 
Katrin Rickerts, FockeMuseum, Bremen

12.30 Uhr l Schlussdiskussion

13.00 Uhr l Führung durch das Landesmuseum Mainz

14.00 Uhr l Ende
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Fachgruppe Archäologische Museen
Veranstaltungsorte:  
Landesmuseum Mainz, Große Bleiche 49 – 51, Mainz  
Infopoint des Archäologischen Zentrums Mainz,  
Neutorstraße 1, Mainz

  Thema „Arbeitsfeld Museum“

 9.00 Uhr l Begrüßung 
Dr. Heidrun Derks und Dr. Josef Mühlenbrock

 9.15 Uhr l Stand und Ausblick Archäologische Sammlungen 
des Landesmuseums Mainz 
Dr. Birgit Heide, Landesmuseum Mainz 

  Gang zum Museum für Antike Schifffahrt  
des RGZM

11.00 Uhr l Führung im Museum für Antike Schifffahrt des 
Römisch-Germanischen Zentralmuseums, Mainz 
u. a. durch den Bereich Holzkonservierung 
Dr. Ronald Bockius, Fachbereich Antike Schifffahrt 
des RGZM

  Tagungsort Infopoint des Archäologischen 
Zentrums Mainz

11.45 Uhr l Präsentation Konzept Archäologisches Zentrum 
Dominik Kimmel, RömischGermanisches 
Zentralmuseum, Mainz

12.30 Uhr l Mittagspause

13.30 Uhr l Berufsfeld Archäologie: Universitäre Lehre 
 zwischen Wissenschaft und Praxisbezug 
Prof. Dr. Thomas Stöllner, RuhrUniversität Bochum

14.15 Uhr l Ehrenamtliche Tätigkeiten im Museum. Nicht nur 
kostengünstige Ergänzung der hauptamtlichen 
Beschäftigten 
Prof. Dr. Alfried Wieczorek, ReissEngelhorn 
Museen, Mannheim

15.00 Uhr l FSJler und Bufdis. Was sie können, sollen und 
dürfen! 
Corinna Endlich, Stiftung SchleswigHolsteinische 
Landesmuseen, Schleswig

15.45 Uhr l Abschlussdiskussion, Ausblick

16.00 Uhr l Ende
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Fachgruppe Kulturhistorische Museen  
und Kunstmuseen
Veranstaltungsort: Gutenberg-Museum,  
Liebfrauenplatz 5, Mainz

 9.00 Uhr l Begrüßung und Einführung 
Dr. Gisela Bungarten und Dr. Tilmann von 
Stockhausen

  Dr. Annette Ludwig, GutenbergMuseum

 9.30 Uhr l Das Projekt einer Museumsakademie für den 
Führungsnachwuchs 
Ansgar Wimmer, Alfred Toepfer Stiftung F.V.S., 
Hamburg

10.15 Uhr l Kaffeepause

10.30 Uhr l Coaching, Moderation und Mediation  
als Instrument der Museumsarbeit 
Dr. Regina Hauser, Freiburg

11.15 Uhr  l Abschlussdiskussion

12.00 Uhr l Aktuelles aus den Museen und weitere 
Programme der Fachgruppe

13.00 Uhr l Mittagspause

14.00 Uhr l Zukunft der Fachgruppe

15.00 Uhr l Ende
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Fachgruppe Naturwissenschaftliche 
Museen
Veranstaltungsort: Naturhistorisches Museum,  
Reichklarastraße 10, Mainz

 9.00 Uhr l Begrüßung 
Dr. Michael Schmitz und Norbert Niedernostheide

 9.15 Uhr l Das Naturhistorische Museum in Mainz, 
Geschichte, Gegenwart und Zukunftspläne 
Dr. Michael Schmitz, Naturhistorisches Museum 
Mainz 

 9.45 Uhr l Kaffeepause

10.15 Uhr l Neue real verfügbare Borosilikat-
Sammlungsgläser als Twist-Off-, Schliffstopfen- 
und Planschliffglas. 
Christoph Meier, Basel und Klaus Wechsler, 
Bremen  
(Vortrag und Präsentation)

11:00 Uhr l Fachgruppensitzung

12:30 Uhr l Mittagessen  
(Selbstzahler)

13:30 Uhr l Exkursion zu den Naturhistorischen Sammlungen 
im Museum Wiesbaden 
Besichtigung der neuen Dauerausstellung

Für Bahnreisende besteht von Wiesbaden aus die Möglichkeit 
der Heimreise, für die anderen Teilnehmer wird die Rückfahrt 
nach Mainz organisiert.
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Fachgruppe Technikhistorische Museen 
Veranstaltungsort: Erthaler Hof – Generaldirektion Kulturelles 
Erbe, Schillerstraße 44, Mainz

 9.00 Uhr l Begrüßung 
Prof. Dr. Rita Müller, Stiftung Historische Museen 
Hamburg, Museum der Arbeit, 
Fachgruppensprecherin

  Andrej Quade, Technisches Landesmuseum 
MecklenburgVorpommern, Stellvertretender 
Fachgruppensprecher

  Thomas Metz, Generaldirektor Kulturelles Erbe 
RheinlandPfalz (GDKE)

 9.15 Uhr l Die Festung Ehrenbreitstein, das Landesmuseum 
für die Kulturgeschichte der Technik und 
Wirtschaftsgeschichte in Rheinland-Pfalz! 
Brigitte Schmutzler, Landesmuseum Koblenz

 9.45 Uhr l Fünf Museen – fünf Perspektiven auf die Arbeit in 
den Technik- und Industriemuseen (Einführung) 
Prof. Dr. Rita Müller, Stiftung Historische Museen 
Hamburg, Museum der Arbeit

10.05 Uhr l Organisation macht Arbeit 
Gregor Isenbort, DASA Arbeitswelt Ausstellung 
Dortmund

10.25 Uhr l Kaffeepause

10.45 Uhr l „Aus einer Hand“ – Klein zu sein: Fluch oder 
Segen? 
Dr. Bernd Lukasch, OttoLilienthalMuseum, 
Anklam

11.05 Uhr l Vorführungen und Besucheraktivitäten 
Dr. Volker BenadWagenhoff, ehemals Techno
seum, Landesmuseum für Technik und Arbeit, 
Mannheim

11.25 Uhr l Augmented Reality – Trend oder Chance?  
Ein Erfahrungsbericht aus dem Dornier Museum 
Friedrichshafen 
Ingo Weidig, Dornier Stiftung für Luft und 
Raumfahrt, Friedrichshafen

11.45 Uhr l Neue Themen – neue Ausstellungsformen 
Gisela Staupe, Deutsches Hygienemuseum 
Dresden 
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12.05 Uhr l Diskussion

12.45 Uhr l Angelegenheiten der Fachgruppe

13.00 Uhr l Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen  
im ProviantMagazin Schillerstraße 11a, Mainz

Fachgruppe Freilichtmuseen
Veranstaltungsort: Mainzer Fastnachtsmuseum,  
ProviantMagazin, Neue Universitätsstraße 2, Mainz

 9.30 Uhr l Beginn 
Begrüßung durch einen Vertreter des 
Fördervereins Mainzer Fastnachtsmuseum 

  Themen u. a. „Sammlungsdigitalisierung  
und Bestandsforschung“.

13.00 Uhr l Ende 
Anschließend gemeinsames Mittagessen 
(Selbstzahler) und Besichtigungsmöglichkeit  
des Museums unter  kollegialer Begleitung
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Fachgruppe Dokumentation
Veranstaltungsort: Zitadelle, Bau E, DrususSaal, Mainz

 9.30 Uhr l Beginn 
   Themenschwerpunkte u. a.

•  Stand der Inventarisierung und Digitalisierung 
in den Museen in RheinlandPfalz 

•  Betreuung von Sammlungen in Museen und 
Universitäten

•  OnlineZugang zu Beständen von Museen
•  Dokumentation und Restaurierung 
•  Aktuelles und Termine

16.00 Uhr l Gelegenheit zum Rundgang durch das 
Stadthistorische Museum Mainz, Zitadelle, Bau D

17.00 Uhr l Ende

Das ausführliche Programm wird nach Fertigstellung auf der 
Webseite der Fachgruppe zugänglich gemacht werden.
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Arbeitskreis Verwaltungsleitung
Veranstaltungsort: Römisch-Germanisches Zentralmuseum, 
Kurfürstliches Schloss zu Mainz, Spiegelsaal (Eingang durch 
den Schlosshof), Mainz

 9.00 Uhr l Eröffnung der Sitzung durch den neuen Sprecher 
des Arbeitskreises 
Robert Kirchmaier, Bayerische 
Staatsgemäldesammlungen München

 9.30 Uhr l Scheinselbstständigkeit von Museumsführern 
Dr. Jens Bortloff, TECHNOSEUM – 
Landesmuseum für Technik und Arbeit, Mannheim

10.30 Uhr l Kaffeepause

10.45 Uhr l Fortführung der Sitzung gemeinsam mit dem 
Arbeitskreis Ausstellungsplanung  
siehe deren Programm (S. 19). 

14.00 Uhr l Ende
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Arbeitskreis Ausstellungsplanung
Veranstaltungsort: Naturhistorisches Museum,  
Reichklarastraße 10, Mainz und  
(ab 10.45 Uhr) Römisch-Germanisches Zentralmuseum, 
Kurfürstliches Schloss zu Mainz, Spiegelsaal (Eingang durch 
den Schlosshof), Mainz

 9.00 Uhr l Begrüßung 
Bericht der Arbeitsgruppe

  Anschließend: Ortswechsel ins Römisch
Germanische Zentralmuseum und Fortführung  
der Sitzung gemeinsam mit dem  
AK Verwaltungsleitung

10.45 Uhr l  EN 16648 Erhaltung des kulturellen Erbes –
Transportmethoden 
HansEwald Schneider, GF Hasenkamp 
Mitglied der Arbeitsgruppe 5 des Technischen 
Ausschusses 346 des Comité Européen de 
Normalisation

11.45 Uhr l Pause

12.00 Uhr l  Die HOAI 2013 Neuerungen bei der 
Ausstellungsplanung 
Ulrich Eix, Rechtsanwalt, Kanzlei Menold Bezler, 
Stuttgart

13.00 Uhr l  Nutzungsrechte – Fragestellungen bei der prak-
tischen Ausstellungsarbeit einschließlich GEMA 
Manuel Roos, Rechtsanwalt, Kanzlei Menold 
Bezler, Stuttgart

14.00 Uhr l Ende
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Arbeitskreis Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungsort: Gutenberg-Museum, Römischer Kaiser, 
Bibliothek, Liebfrauenplatz 5, Mainz

  Thema: Berufsprofil Öffentlichkeitsarbeit an 
Museen – Wie bleiben wir wettbewerbsfähig?

 9.00 Uhr l Begrüßung

 9.15 Uhr l Herausforderung Öffentlichkeitsarbeit an Museen 
aus Sicht eines Beraters 
Achim Klapp, Medienberatung

10.15 Uhr l Öffentlichkeitsarbeit am Rijksmuseum Amsterdam: 
Skills & Professions  
NN, Rijksmuseum Amsterdam (angefragt)

11.00 Uhr l Pause

11.30 Uhr l Panel / Workshop 
Berufsprofil Öffentlichkeitsarbeit an Museen

  Moderation: Dr. Sonja Mißfeld, Germanisches 
Nationalmuseum Nürnberg und Martin Otto
Hörbrand, LindenMuseum Stuttgart

13.00 Uhr l Interna 
Planung HerbstTagung 2014 in Münster

14.30 Uhr l Führung / Besuch Kunsthalle Mainz
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Arbeitskreis Volontariat
Veranstaltungsort: Römisch-Germanisches Zentralmuseum, 
Kurfürstliches Schloss zu Mainz, Vortragssaal (Eingang durch 
den Schlosshof), Mainz

14.00 Uhr l TOP 1 l  Begrüßung 

  TOP 2 l  Vorstellung des neuen Arbeitskreises und 
seiner Zuständigkeit

  TOP 3 l  Projekte und Ziele des AK für 2014 / 2015

  TOP 4 l  Bericht über die BVT

  TOP 5 l  Praktische Tipps für Volontäre

  TOP 6 l  Wünsche und Anregungen des Plenums

  TOP 7 l  Vernetzung

15.30 Uhr l voraussichtliches Ende

Arbeitskreis Bildung und Vermittlung
Veranstaltungsort: Bischöfliches Dom- und Diözesanmuseum 
Mainz, Domstraße 3, Mainz

12.30 Uhr l konstituierende Sitzung des Arbeitskreises, 
Themen u. a.  
„Aufgabe und Selbstverständnis des 
Arbeitskreises, Zusammenarbeit mit dem BVMP, 
Themenfelder, Wahl der Sprecher“

15.00 Uhr l voraussichtliches Ende
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Wichtige Hinweise:
Anmeldung: 
Online unter www.museumsbund.de bis zum 27. April 2014 
 
Information und Kontakt: 
Deutscher Museumsbund e. V. 
In der Halde 1 
14195 Berlin 
Tel.: 030 / 84109517 
Fax: 030 / 84109519 
office@museumsbund.de 
 
Tagungsort (5. Mai und 6. Mai 2014):  
Frankfurter Hof Mainz, Augustinerstraße 55, Mainz 
www.frankfurterhofmainz.de 
Eingang durch das Restaurant „Gusto“ 
 
Registrierung: 
Montag, 5. Mai 2014, von 9.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag, 6. Mai 2014, von 9.00 bis 15.30 Uhr 
 
Kontakt zum Tagungsbüro (4. bis 6. Mai 2014),  
Telefon: 01575 / 51 97 798 
 
Tagungsgebühr: 
75,– EUR (Nichtmitglieder) 
60,– EUR  (persönliche Mitglieder oder Vertreter korporativer 

Mitglieder)
30,– EUR  (Studierende, Volontäre, Bezieher von ALG I und II, 

Vorlage des Nachweises bei der Tagungs
Registrierung)

In der Tagungsgebühr ist am 5. und 6. Mai 2014 ein 
Mittagsimbiss enthalten.

Bei ausschließlicher Teilnahme am Treffen der Fachgruppen 
und Arbeitskreise bzw. an der Mitgliederversammlung fällt 
keine Tagungsgebühr an.
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Die Tagungsgebühr ist vorab bis spätestens 28. April 2014 
(Zahlungseingang) zu überweisen und Voraussetzung für die 
Teilnahme.

Sie erhalten eine Zahlungsaufforderung. 
 
Konto: 
Deutscher Museumsbund e. V . 
IBAN DE98160500003502024323 
BIC WELADED1PMB

Referenz: „83022-JT 2014“, bitte unbedingt den Namen des 
Teilnehmers angeben.

Eine kostenfreie Stornierung der Teilnahme ist bis 28. April 
2014 möglich. Danach berechnen wir eine Stornogebühr von 
15,– EUR. 
 
Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn AG: 
In Kooperation mit der Deutschen Bahn AG bieten wir den 
Teilnehmern der Tagung ein Bahnticket zur Hin und Rückreise 
nach Mainz in der 2. Klasse für 99,– EUR. 

Die Fahrkarte gilt zwischen dem 2. und 9. Mai 2014.

Informationen zu Konditionen und Buchung unter  
www.museumsbund.de
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